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Mit über 1 Billion Euro ist der Bund verschuldet. Von der aktuellen Rekordverschuldung 
herunterzukommen, wird ein Kraftakt für Politik und Gesellschaft. Das kann nur gelingen, wenn 
starke Schultern mehr beitragen als schwache. Das Sparpaket der Bundesregierung weist aber 
eine extreme soziale Schieflage auf. Gekürzt wird vor allem bei Familien und den Ärmsten, die 
Schwächsten tragen den größten Anteil der Einsparungen. Gleichzeitig werden Milliardenlasten 
auf die Städte und Gemeinden verschoben.
CDU und FDP verschenken Steuermilliarden an ihre Klientel statt gezielt in Klimaschutz, Bildung 
und soziale Gerechtigkeit zu investieren. Deutschland braucht einen grünen Neustart statt ein 
schwarz-gelbes „weiter so“. Gemeinsam mit den Gästen Jürgen Tautz, Geschäftsführer der AWO 
Chemnitz und den Wirtschaftsjunioren Chemnitz wollen wir diskutieren, welche Auswirkungen 
das Sparpaket der Bundesregierung auf die Stadt Chemnitz hat und wie eine andere Haushalts-
politik aussehen kann.

Als Gäste können wir begrüßen:
•  Stephan Kühn, Bundestagsabgeordneter und Mitglied des Haushaltsausschusses
•  Petra Zais, Stadträtin Chemnitz
•  Jürgen Tautz, Geschäftsführer AWO Chemnitz
•  Wirtschaftsjunioren Chemnitz

Moderation: Thomas Lehmann, Stadtrat Chemnitz, Fraktionsvorsitzender

am Donnerstag den 21.10.2010 · 19 Uhr
„Turmbrauhaus“ (Melzerstube) · Neumarkt 2, Chemnitz
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